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Autohaus Berker GmbH
Landshuter Str. 23
85716 Unterschleißheim
Tel.: 089/3214444 · www.auto-berker.de

Gutschein für ein kostenloses Grillessen
nur am 24.09.2016 und solange der Vorrat reicht. Pro Person ein Gutschein.

Inh. Robert Wackerl, Landshuter Straße 20-22
85716 Unterschleißheim, Tel. 089/321529-25, Fax: -26

www.sportin.info

Brand-NEU

Die Fitness und Multisport Marke 
jetzt auch bei uns!
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Trinitatiskirche feierte 50 Jahre Orgel
sorgte für Schimmel an der Orgel. Glaubte man
zunächst an ein Todesurteil, so wurden alle
Register gezogen, um das Instrument zu retten.
Mit Erfolg: Alles halb so schlimm, stellte sich bei
einer genauen Untersuchung heraus und nun „ist
die Orgel wie neu“, so Pfarrerin Martina Buck.
Weil man sich für ein Jubiläum schön heraus-

putzt, bekam die Orgel auch ein paar erneuerte
Teile und eine neue Intonierung. Die Orgel wurde
vom Kirchenarchitekten Georg Metzger entwor-
fen und in der Werkstatt Paul Ott in Göttingen
gebaut. Sie zog 1966, zwei Jahre nach der Ein-

weihung der Trinitatiskirche, ins Gotteshaus ein.
Dreieckige Grundformen weisen auf das in der
Kirche umgesetzte Thema der Dreieinigkeit Got-
tes hin. Diese Trinität verbirgt sich sogar in den 21
Registern, denn diese Zahl ist durch drei teilbar. 

(MF) – 50 Jahre Orgel – das war der evangeli-
schen Trinitatiskirche in Oberschleißheim einen
festlichen Sonntag wert. Der Gottesdienst „Vom

Klang der Fülle“, eine Orgel-Führung und ein
Jubiläums-Konzert standen auf dem Programm.
Irgendwie war dieser Tag auch ein zweiter
Geburtstag für die Orgel, denn 2015 drang
Regenwasser durch ein defektes Fenster und
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Natürliches Feuer in Verbindung mit gemütlicher
Ofenwärme ist ein echtes Stück Lebensqualität.
Bei vielen Menschen weckt der Duft und das
Knistern von Holz Erinnerungen.
Je schneller sich vermeintlich die Erde dreht,
umso mehr sehnt sich der Mensch nach Gebor-
genheit und Ruhe.

Gesunde, behagliche Strahlungswärme, deshalb
werden Kachelöfen von Baubiologen und Ärzten
so geschätzt. Der hohe  Anteil an Strahlungs-
wärme ist mit der Wärmeabgabe der Sonne ver-
gleichbar, angenehm und gesund.
Wir fragen bei der Firma Meteg in Pfaffenhofen
nach, welche Unterschiede es zwischen dem
Kachelofen von einst und heute gibt. Walter Cou-
fal von der Firma Meteg meint dazu: „Seit mehr
als 30 Jahren haben wir uns der Magie des Feu-
ers und der Wärme verschrieben. Die Anzie-
hungskraft von Kachelofen und Kaminofen als
behaglichem Mittelpunkt des Wohnens ist seither

ungebrochen. Vieles hat sich in der Zeit verän-
dert, vieles ist noch besser geworden. Natürlich
unterscheiden sich moderne Kachelöfen und
Heizkamine von traditionellen Anlagen. Das ist
eine Frage des Zeitgeistes und des persönlichen
Geschmackes. Auch die Technik im Ofenbau ist
nicht stehen geblieben. 
Ob angenehme Strahlungswärme, Speicherung,
Feuergenuss pur oder Warmwasseraufbereitung
für die Heizungsanlage, mit Kachelöfen und
Kaminöfen finden sie eine passende Lösung.
Energie wird wieder teurer, die Gebäude werden
dichter, das bringt ganz neue technische Heraus-
forderungen. Gerade hier lohnt es sich einen
Ofen einzubauen.
Oft reichen schon ein paar Scheite Holz für den
Kachelofen oder Kaminofen, um in den Zeiten
des Übergangs Behaglichkeit in die eigenen 4
Wände zu zaubern. Die Heizung bleibt kalt und
die Sommerpause der Heizung können sie um
Wochen verlängern. 
Kachelöfen und Kaminöfen sind dabei deutlich
sparsamer als die Heizungsanlage, dazu  liefern
sie zur wohligen Wärme noch eine angenehme
Atmosphäre.
Auch die technischen Anforderungen moderner
Bauten brauchen neue Antworten.
Alles muss noch genau abgestimmt werden.
Außenluftanschlüsse von Öfen, Eigensicherheit
von Lüftungsanlagen und Unterdruckwächter
sind Themen, die unbedingt vorab berücksichtigt
werden müssen. Es ist wichtig, sich rechtzeitig zu
informieren, damit die Voraussetzungen für einen
Ofen auch erfüllt sind.“

Was kann ich tun, wenn ich keinen Platz für Holz
habe, aber dennoch auf die Atmosphäre eines
Ofenfeuers nicht verzichten will?
„Auch dafür gibt es Lösungen“, sagt Walter Cou-
fal. „Unser gasbetriebener Heizkamin in der Aus-
stellung wird auch Sie verzaubern. Vor 30 Jahren
haben wir bereits die ersten Anlagen gebaut, die
mit Gas betrieben wurden. Das war praktisch und
gut, aber was wir heute mit gasbefeuerten Heiz-
kaminen bauen können ist ein Fest für die Sinne.
Wir legen großen Wert darauf, speziell mit unse-
ren Kunden individuell auf ihre gestalterischen
und wärmetechnischen Bedürfnisse zugeschnit-
tene Lösungen zu erarbeiten“, betont Walter
Coufal.
Immerhin kann das qualifizierte Fach- und Hand-
werksunternehmen auf eine mehr als 30-jährige
Tradition als Kachelofenbauer zurückblicken.
Bei der Firma Meteg nimmt man sich Zeit für Sie,
ein Besuch lohnt sich immer. Erleben Sie die Fas-
zination des Feuers direkt in unserer Ausstellung.

Walter Coufal

PR-Anzeige

Ofenbesitzer sind glücklicher!

Hausmesse 24. -25. September von 10.00-17.00

Wir sind umgezogen!
Unsere neue Kanzleiadresse lautet:

Bezirksstr. 36
85716 Unterschleißheim

FRANZ  J. HERTL
RECHTSANWALT

zugleich:
Fachanwalt für Familienrecht

Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft
Erbrecht im DAV

Ihr Recht ist unser Anliegen!

Telefon: 089/374269-0
E-Mail: info@ra-hertl.de

www.ra-hertl.de

Bei Problemen und Fragen rund um die Verteilung
wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an unseren

Verteilerservice unter der Telefonnummer
0 89/41 11 48 11 01

E-Mail: vertrieb@zpvs.de 
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Brillen & Kontaktlinsen

Optik LOOP
ist für Sie und Ihre 

Brille da!

Am 29. September 2016 
wird mein lieber Mann,

unser guter Vater 

Dipl.-Ing. 
Eduard Klepcker 

96 Jahre alt!

Ganz viel Gesundheit und
alles Liebe wünschen 

Mäuschen I + II + Wolfi





Einladung an alle Neubürgerinnen und
Neubürger in Unterschleißheim

„Auf ein Wort, 
Herr Bürgermeister ...!“
„Sie sind neu in Unterschleißheim – 

wir sollten uns kennenlernen!“
Bürgermeister Christoph
Böck und die SPD Unter-
schleißheim laden hiermit
alle Neubürgerinnen und
Neubürger Unterschleiß-
heims, die in letzter Zeit
zugezogen sind, zu einem
Kennenlernabend unter
dem Motto: „Auf ein Wort,
Herr Bürgermeister“ ein.
Informieren Sie sich über
Ihren neuen Heimatort

aus erster Hand, lernen Sie Bürgermeister Böck
kennen, kommen Sie mit ihm ins Gespräch und

bringen Sie Ihre Fragen und Anliegen vor. Bei die-
ser Veranstaltung haben Sie außerdem die Mög-
lichkeit, die Stadtratsfraktion der SPD kennenzu-
lernen. Auch die Fraktionsvorsitzende Frau
Annegret Harms wird gerne auf Ihre Fragen ein-
gehen. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 11.
Oktober, 19.30 Uhr im Hotel Alarun, Weihenste-
phaner Straße 2, statt. Unsere neu zugezogenen
Nachbarinnen und Nachbarn, aber auch alle
anderen interessierten Bürgerinnen und Bürger
aus Unterschleißheim sind herzlich eingeladen.
Bürgermeister Christoph Böck und die SPD
freuen sich auf Sie. Annegret Harms, Stadträtin

SPD Unterschleißheim-Lohhof

Wasser ist unser wichtigstes
Lebensmittel. Es kann durch
nichts ersetzt werden. Der
Mensch braucht es täglich in
ausreichender Menge und
guter Qualität. Eine hohe Qua-
lität und flächendeckende 
Versorgungssicherheit der
Wasserversorgung zu

erschwinglichen Preisen ist für die Gesellschaft
eine Grundvoraussetzung nachhaltiger Entwick-

Unser Wasser – unser Leben
Führung durch das Wasserwerk im Berglwald, Unterschleißheim

lung. Die Trinkwasserversorgung in Deutschland
ist im internationalen Vergleich führend bei der
Versorgungssicherheit wie auch bei der Produkt-
güte. Die Sicherstellung der Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung gehört in seit jeher zu
den Aufgaben kommunaler Daseinsvorsorge.
Unterschleißheim verfügt seit 1951 über ein
stadtnahes eigenes Wasserwerk samt Gewin-
nungsgebiet. Das Trinkwasser wird aktuell aus
sieben Brunnen im Berglwald gefördert. Seit
1993 wird diese Aufgabe vom Zweckverband zur
Wasserförderung der Kommunen Ober- und

Unterschleißheim wahrgenommen. Die Wasser-
verteilung obliegt den Stadtwerken Unterschleiß-
heim. Die Qualität des Trinkwassers entspricht in
allen Punkten den Vorschriften der Trinkwasser-
verordnung. 

Wie funktioniert ein Wasserwerk? Was ist ein
Wasserschutzgebiet? Ist Mineralwasser besser
als Leitungswasser? Wie setzt sich der Wasser-
preis zusammen? Wassersparen wird immer teu-
rer: Ein schlechter Scherz?
Diese und viele andere Fragen wird der
Geschäftsleiter des Zweckverbands zur Wasser-
förderung Ober- und Unterschleißheim, Dipl.-Ing.
(FH) Robert Scherer bei einer Führung durch das
Wasserwerk im Berglwald beantworten, zu der
alle Interessierten herzlich eingeladen sind.

Am 30. September 2016 – 16.00 bis ca. 19.00
Uhr, Treffpunkt: Wasserwerk, Bergl 2, Unter-
schleißheim Brigitte Huber

Dritte Bürgermeisterin

Landkreis-Anzeiger GmbH
Einsteinstraße 4
85716 Unterschleißheim-Lohhof
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Alle mit Namen gezeichneten Ar ti kel geben
die Meinung des Verfassers wieder und
erscheinen ausschließlich unter dessen Ver-
antwortung. Für alle übrigen Artikel ist im
Sinne des Pressegesetzes Herr Peter Zim-
mermann, Ein steinstr.4, 85716 Unterschleiß-
heim, verantwortlich. – Für unverlangt einge-
sandte Manu skripte, Fotos und Berichte
übernimmt der Verlag keine Gewähr, es
erfolgt keine Rücksendung.
© für Texte und von uns gestaltete Anzeigen
beim Verlag. Nachdruck, Vervielfältigung und
elektro nische Speicherung, auch auszugs-
weise, nur mit schriftlicher Genehmigung des
Verlags. Gedruckt auf 100% Recycling papier.
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 1.10.16

Anzeigenschluss ist am 
Do., den 29.9.16, um 10 Uhr
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Begegnungszentrum
für Senioren

85716 Unterschleißheim
Pegasusstraße 18
Telefon 0 89/3 10 74 61

PROGRAMM:
Programm vom 24.09.2016 – 07.10.2016

Mo., 26.09.
09.00 – 09.45 Uhr Englisch I
09.15 – 10.15 Uhr Qi Gong III
09.15 – 10.15 Uhr Englisch IV
10.00 – 10.45 Uhr Englisch II
10.45 – 11.45 Uhr Sturzprävention I
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
13.45 – 14.30 Uhr Fit durch Bewegung I
14.15 – 15.15 Uhr Veeh-Harfe
14.30 – 15.15 Uhr Fit durch Bewegung II
Di., 27.09.
09.15 – 09.55 Uhr Aquatraining im Hallenbad 
09.30 – 11.30 Uhr Kreativ-Werkstatt
Mi., 28.09.
09.15 – 10.15 Uhr Gedächtnistraining
09.30 – 10.30 Uhr Englisch III
10.45 – 11.45 Uhr Sturzprävention II
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
14.00 Uhr Geburtstagscafé
Do., 29.09.
10.00 – 11.00 Uhr Internationale Tänze

Mittagstisch für Senioren
Das Begegnungszentrum für Senioren bietet montags,
mittwochs und freitags einen Mittagstisch in geselliger
Runde an. Gesunde, ausgewogene Ernährung, die gerade
im Alter eine wichtige Rolle spielt, ist bei der Auswahl und
Zubereitung der Gerichte oberstes Kriterium. Das frisch
in unserer Küche zubereitete Essen servieren wir pünkt-
lich um 12.00 Uhr. Probieren Sie es aus und lassen Sie
sich von uns verwöhnen. Eine vorherige Anmeldung ist
notwendig (Tel. 3107461). 

Mobil mit unserem 
Fahrtendienst

Sie würden gerne zu unserem Mittagstisch kommen?
Oder zu anderen Veranstaltungen im Begegnungszen-
trum? Ein Anruf genügt und wir holen Sie mit dem AWO-
Bus von daheim ab und bringen Sie wieder zurück, Tel.
089/ 3107461.

Geburtstagscafé für alle im
September Geborenen

Bei unserem Geburtstagscafé haben alle Geburts-
tagskinder des jeweiligen Monats die Möglichkeit,
ihren Geburtstag im Begegnungszentrum zu fei-
ern. Ab 14.00 Uhr laden wir Sie – allein oder
zusammen mit Ihren Freunden und Bekannten –
dazu ein, sich bei uns einen gemütlichen Nachmit-
tag zu machen und sich mit einer guten Tasse Kaf-
fee sowie frisch gebackenen Kuchen und Torten
verwöhnen zu lassen. Die Jubilare erhalten Kaffee
und Kuchen gratis als kleines Geburtstagsge-
schenk von uns. Nutzen Sie die Möglichkeit und
treffen Sie sich mit Ihren Freunden und Bekannten
zum gemütlichen Beisammensein am Mittwoch,
28. September. Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um Anmeldung. 

Offener Singkreis
Herzliche Einladung zum Mitsingen am Mittwoch,
5. sowie 12. Oktober von 14.00 – 15.00 Uhr. Im
Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen. 

Münchner Stadtrundgang
Kennen Sie das „Brienner Quartier“ in München?
Bestimmt sind Sie schon einige Male vorbeige-
kommen, aber wer weiß schon Genaues über die
Geschichte und Zusammenhänge einzelner
Münchner Stadtviertel? Unser kurzweiliger
Stadtrundgang führt uns von der Feldherrnhalle
über den Odeonsplatz mit der Theatinerkirche
zum Wittelsbacher Platz und weiter über den
Luitpoldblock zum Literaturhaus. Lernen Sie
München kennen und entdecken Sie interes-
sante Details und Hintergründe am Donnerstag,
6. Oktober um 12.50 Uhr. Es gibt noch wenige
Plätze, bitte melden Sie sich an. 

Spiel & Spaß mit Bingo
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und
Senioren zu dem vergnüglichen Zahlenlotto, bei
dem jeder mitspielen kann. Die Regeln sind
schnell erklärt und der Nachmittag vergeht wie im
Flug, wenn Sie mitspielen. Zwischen den Bingo-
Runden verwöhnen wir Sie natürlich mit Kaffee
und Kuchen. Das nächste Bingo findet am Frei-
tag, 7. Oktober um 14.00 Uhr im Begegnungs-
zentrum statt. Wir freuen uns immer über neue
Gesichter. Probieren Sie es aus und spielen Sie
mit, denn nur wer mitmacht, kann gewinnen. 

Vorschau

PC-Schnupperkurs: Daten-
sicherung – welche Mög-

lichkeiten gibt es? 
Eine regelmäßige Datensicherung auf dem PC
sollte selbstverständlich sein. Leider wird dies oft
vergessen und im Falle eines Computerabsturzes
oder einer Schädigung durch Viren können der

Verlust und der Ärger groß sein. In diesem
Schnupperkurs erfahren Sie, wie Sie Ihre Daten
(Dokumente, Fotos, Musik etc.) sichern können,
z.B. mit einer externen Festplatte oder einem
USB-Stick. Termin: Mittwoch, 12. Oktober von
14.00 – 16.30 Uhr. Der Kurs findet in Kooperation
mit der vhs statt, bei der Sie sich bitte anmelden. 

Tanznachmittag
Das Begegnungszentrum öffnet endlich wieder
seine Pforten für einen Tanznachmittag! Zu der
mitreißenden Musik können Sie das Tanzbein
schwingen, mitschunkeln oder sich einfach von
den fröhlichen Liedern begeistern lassen. Selbst-
verständlich ist auch für Ihr leibliches Wohl
gesorgt. Wir freuen uns auf Sie am Donnerstag,
13. Oktober von 14.00 – 17.00 Uhr und bitten um
Ihre Anmeldung. 

PC-Anfängerkurs: 
Grundlagen Word

In diesem Grundlagenkurs für Senioren machen
Sie erste Schritte mit dem Textverarbeitungspro-
gramm Word. Sie lernen, wie Sie Dokumente
anlegen, Briefe schreiben und gestalten, spei-
chern und wiederfinden können und erhalten
Grundlagenwissen für den Gebrauch von Word.
In der intensiven Kleingruppe können Sie darüber
hinaus alle Fragen, die Sie haben, klären. Der
Kurs findet am Dienstag und Donnerstag, 18.,
20., 25. und 27. Oktober von 14.00 – 16.00 Uhr
statt. Bitte melden Sie sich im Büro an und brin-
gen Sie einen USB-Stick zum Kurs mit. 

Einführung: 
Das Android-Smartphone

Android ist das am weitesten verbreitete Betriebs-
system für Smartphones. Viele Geräte werden
ohne Anleitungen oder nur mit kurzen Erklärungen
ausgeliefert, was den Einstieg in die Benutzung
der Geräte erschwert. In diesem Kurs lernen Sie,
wie Sie das Gerät bedienen und welche Möglich-
keiten Ihnen Ihr Smartphone bietet. Wir werden
auch über das Installieren und den Nutzen von
Apps sowie über Sicherheitsaspekte sprechen.
Auf Fragen und Probleme können wir individuell
eingehen. Bitte bringen Sie Ihr Smartphone mit
zum Kurs. Termin: Mittwoch, 19. Oktober von
14.00 – 17.00 Uhr. Der Kurs findet in Kooperation
mit der vhs in der Landshuter Straße 20-22 statt.
Bitte melden Sie sich direkt bei der vhs an. 

Stadtführung in Eichstätt
Am Donnerstag, 20. Oktober führt unser Tagesausflug ins
schöne Altmühltal nach Eichstätt. Dort begeben wir uns
zuerst auf einen geführten Stadtrundgang, der uns durch
das historische Ensemble der Bischofs- und ehemaligen
Residenzstadt mit ihren Kirchen, dem Dom und der
prächtigen Residenz führt. Am Nachmittag haben Sie
Zeit, Eichstätt auf eigene Faust zu erkunden, die Willi-
baldsburg zu erklimmen oder sich durch die Altstadtgas-
sen treiben zu lassen. Abfahrt des Busses ist um 9.00
Uhr. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. 

Offener Treff am Nachmittag
Suchen Sie Kontakt zu anderen netten Senioren? Fällt
Ihnen zu Hause manchmal die Decke auf den Kopf? Dann
kommen Sie doch einfach zum Offenen Treff ins Begeg-
nungszentrum! Hier treffen Sie Gleichgesinnte und haben
Unterhaltung, Spaß und die Möglichkeit zum Austausch
mit anderen. Der Offene Treff findet montags, mittwochs
und freitags ab 13.00 Uhr statt.

13.45 – 15.45 Uhr Aktivierungsgruppe
13.45 – 14.30 Uhr Parkinsongymnastik I
14.45 – 15.30 Uhr Parkinsongymnastik II
Fr., 30.09.
09.00 – 10.00 Uhr Gymnastik und Entspannung
10.00 – 11.00 Uhr Qi Gong I 
11.00 – 12.00 Uhr Qi Gong II
Mo., 03.10., Feiertag – das Begegnungszen-
trum ist geschlossen
Di., 04.10.
09.15 – 09.55 Uhr Aquatraining im Hallenbad 
15.00 Uhr Musik am Nachmittag im Bür-

gerhaus 
Mi., 05.10.
09.30 – 10.30 Uhr Englisch III 
10.45 – 11.45 Uhr Sturzprävention II
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch
14.00 Uhr Singkreis
Do., 06.10.
10.00 – 11.00 Uhr Internationale Tänze
12.50 Uhr Stadtrundgang: Brienner

Quartier
13.45 – 15.45 Uhr Aktivierungsgruppe
13.45 Uhr Angehörigengruppe
13.45 – 14.30 Uhr Parkinsongymnastik I
14.45 – 15.30 Uhr Parkinsongymnastik II
Fr., 07.10.
09.00 – 10.00 Uhr Gymnastik und Entspannung
10.00 – 11.00 Uhr Qi Gong I 
11.00 – 12.00 Uhr Qi Gong II
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
14.00 Uhr Spiel & Spaß mit Bingo


